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Im Erlösten ruht die Erlösung.

Buddha (560 - 480 v. C





Erlösung ist individuelle Auflösung im Ganzen.

© Andreas Tenzer (*1954)





Nicht zu verstummen, wenn dir

oder anderen Leid geschieht,

ist ein wesentlicher Trost.

© Ingrid Streicher (*1943)





Nicht zu verstummen, wenn dir

oder anderen Leid geschieht,

ist ein wesentlicher Trost.

© Ingrid Streicher (*1943)





Der Tod ist die Erlösung vom Leben...

Unbekannt





Sing, unsterbliche Seele, der sündigen Menschen Erlösung.

Friedrich Gottlieb Klopstock (1724 - 1803)





Freiheit enthält auch die Erlösung durch Erinnerung.

© Gjergj Perluca (*1944)





Erlösung ist durch moralische Besserung nicht erreichbar.

Adi Shankara (788 - 820)





Durch das herzliche väterliche Erbarmen geschieht Erlösung.

Hildegard von Bingen (1098 - 1179)





Gekreuzigt von polarisierendem Denken

findet Erlösung in der Integration statt.

© Helga Schäferling (*1957)





Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung eine Gnade.

Unbekannt





Die Liebe ist unser Golgatha.

Sie bringt uns Todeswunden und Erlösung.

Josepha (Josefine) Freiin Schneider von Arno (1854 - 1909)





Nicht im Vergessen, sondern im Sicherinnern besteht das 

Geheimnis der Erlösung.

Israel ben Elieser (um 1700 - 1760)





Die Erlösung liegt nicht in des Menschen,

sondern in Gottes Macht.

Unbekannt





Erlösung ist taxfrei, weil der Preis dafür schon bezahlt ist.

© Pavel Kosorin (*1964)





Schaffen — das ist die große Erlösung vom Leiden,

und des Lebens Leichtwerden.

Friedrich Nietzsche (1844 - 1900)





Außerhalb der Kirche gibt es keine Erlösung.

Extra ecclesiam nulla salus.

Cyprian von Karthago (nach 200 - 258)





Was für den einen Erlösung, bedeutet für den anderen 

Schmerz und unersetzlichen Verlust.

Nachruf





[...] daß ich selbst zur Erlösung des Menschengeschlechts 

nicht mein Wort brechen würde.

Johann Gottlieb Fichte (1762 - 1814)





Am Anfang des Lebens ist die Erlösung draußen.

Sind wir erwachsen, ist sie in uns.

© Matthias Pleye (*1977)





Wer die Erlösung von allen Leiden ersehnt,

sucht Gott. Wer aber bedingungslose Liebe lebt, 

findet die Erlösung auch ohne Gott. 

Es sei denn Gott ist Liebe und

zwar nichts Anderes als Liebe!

© Christian Amann (*1966)





Tiefer Seelenschmerz gipfelt in der Sehnsucht

nach dem Tode – doch bedeutet Tod Erlösung?

Wilhelm Vogel (19./20. Jhdt.)





Trauer um einen geliebten Menschen

und Erleichterung über

seine Erlösung sind kein Gegensatz.

© Ingrid Streicher (*1943)





Der Tod der Seele ist die Vernichtung des Lebens; 

aber der Tod des Lebens ist die Erlösung der Seele.

Abu'l Madschd Madschdud Sana'i (1080 - 1131)





Hätte ich kein Hoffen auf die Erlösung, würde es nichts 

geben, um dafür zu leben.

Unbekannt 





Nachdenken ist in meinen Augen die einzig

vollkommene Art der Selbstbefriedigung.

Man schließt die Augen und hofft auf Erlösung.

© Damaris Wieser (*1977)





Tod kann auch Erlösung sein, 

wir müssen das Loslassen lernen,

es ist dies die große Lektion des Lebens.

Nachruf





Man sagt nicht „Nichts―: man sagt dafür „Jenseits―;

oder „Gott―; oder „das wahre Leben―; 

oder Nirvana, Erlösung, Seligkeit…

Friedrich Nietzsche (1844 - 1900)





Wer meint, der Tod sei die Erlösung allen Leidens, 

reduziert die Geburt darauf, der Beginn 

einer schweren Krankheit zu sein.

© Gerrit Raschke (*1975)





Jedem Ende und Abschied klingt ein eigener Schmerz von 

Erlösung nach und begründet neues Hoffen. Erst die 

Löschung des Bewusstseins terminiert das Nichts.

© Raymond Walden (*1945)





Aus der Erfüllung

neu

geboren

durchströmt uns

Wärme Seligkeit

wir atmen Erlösung

lassen –

geschehen

sind endlich

wieder

Kinder des Lichts

© Hans-Christoph Neuert (1958 - 2011)





Ehe ist keine Erwerbsgemeinschaft. 

Ehe ist ein Daheimsein im Guten, 

Adeligen, Noblen, im Schönen, 

in der Erlösung von der Knechtschaft des Kleinlichen, 

der Selbstsucht und der Ungüte.

Unbekannt 





Jung und harmlos ist die Natur, der Mensch nur

Altert, Schuld aufhäufend umher und Elend;

Drum verhieß ihm auch die gerechte Vorsicht

Tod und Erlösung.

August von Platen-Hallermünde 

(Graf Platen) (1796 - 1835)





Es ist an der Zeit zu gehen, ich bin da.

Ich bin am Ziel meiner Tage. 

Manchmal ist eine Gehen wie eine 

Erlösung aus einem Gebrechen.

Nachruf





Da die Welt unbeständig und unbefriedigend 

ist und jeglicher dauerhafter Substanz entbehrt,

müssen wir eilen, um die "Feuer" der Leidenschaft zu 

löschen und die "Kühle" der Erlösung zu finden!

Unbekannt





Wir wollen auch unser Teil fordern und verdienen 

an der großen Welt-Erlösung, welche der ganzen

Menschheit, deren eine Hälfte wir sind, 

endlich werden muß.

Luise Otto-Peters (1819 - 1895)





Wenn Gott Mensch werden konnte,

kann er auch Stein, Pflanze, Tier und Element werden, 

und vielleicht gibt es auf diese Art eine fortwährende 

Erlösung in der Natur.

Novalis (1772 - 1801





Tauche in Erfahrung ein, solange du noch lebst. Denke 

daran, vergiß es nicht, solange du noch lebst. Was du 

›Erlösung‹ nennst, gehört in die Zeit vor deinem Tod.

Kabir (1440 - 1518)





Der Tod ist die Erlösung von allen Schmerzen,

ist die Grenze, 

über welche unsere Leiden nicht hinausgehen; 

er versetzt uns wieder in jenen Ruhezustand,

dessen wir vor unserer Geburt teilhaftig waren.

Lucius Annaeus Seneca (ca. 4 v. Chr. - 65 n. Chr.)





Man sagt sich: "Wenn ich erkranke, 

was würde da aus meinen ganzen Vorhaben werden?" 

Aber die Krankheit befreit von allem; 

man ist auch den Ehrgeiz los und genießt 

das wie eine Erlösung.

Sully Prudhomme (1839 - 1907)





Was ist der Tod?

Erlösung von dem Zwanggebot

Des Fleisches und der Sündentriebe,

Ein Heimgang in das Reich der Liebe.

Was ist der Tod?

Ein Engel, den der Herr entbot,

Daß Tod zu Leben, Schmach zu Ehre,

Zum Schaun der Glaube sich verkläre.

Friedrich Adolf Krummacher (1767 - 1845)





Dort, wo Jammer

Und große Schuld

Vor dir sich beugen

In schmerzlicher Reue,

Dort, wo beladen

Mit menschlichem Elend,

Von Dir ein Wesen,

Sündenmüde

Lebensmüde,

Erlösung heischt,

Dort wirst Du hören, –

Denn Du bist Gott!

Ada Christen (1839 - 1901)





Abschied für immer

Es kommt sehr oft ganz leise,

die Zeit der letzten Reise.

Ins Land, das niemand kennt,

oft Paradies auch nennt.

Wir wollen dich begleiten, es ist das letzte Mal

und wünschen, dass es für dich Erlösung war.

© Elvira Christina Westphal





Ich frage mich, 

warum Selbstlosigkeit als Tugend gilt. 

Nicht SelbstLosigkeit kann das Ziel sein,

sondern (Er)Lösung des Selbst.

© Helga Schäferling (*1957)





Im Erlösten ruht die Erlösung.

Buddha (560 - 480 v. Chr.)
































